
 
 
Staatliches Gymnasium München/Moosach  •  Gerastraße 6  •  80993 München 

 
11. Informationsbrief im Schuljahr 2021/22 
 

München/Moosach, 18. Januar 2022 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

die Schule ist nach den Weihnachtsferien mit vollem Schwung gestartet: Neben vielen Unter-
richtseinheiten und Leistungsnachweisen hat leider auch das Corona-Geschehen wieder Fahrt 
aufgenommen, zum einen gab es entsprechende Rückmeldungen noch aus den Ferien, zum 
anderen wird die erhöhte Ansteckung durch die Omikron-Variante auch bei uns spürbar. Zum 
gestrigen Montag hatten wir 13 bestätigte Covid-19-Infektionen in unseren Klassen bzw. Kur-
sen. Die Zahl der Schülerinnen und Schüler, die wir zumindest für einen Tag in Quarantäne 
schicken mussten, ist deutlich höher. Gestern waren das allein 53 Schülerinnen und Schüler. 
Im Folgenden informiere ich Sie über die neuen schulischen Regelungen. 
 
QUARANTÄNEZEITEN 

Die Dauer der Quarantäneanordnungen wurde vom Gesundheitsamt aufgrund der gesetzli-
chen Änderungen angepasst, dabei wird nicht mehr zwischen den verschiedenen Corona-Va-
rianten unterschieden. Grundsätzlich dauert die Isolierung bzw. Quarantäne für infizierte Per-
sonen wie „enge Kontaktpersonen“ (das sind in der Schule alle Sitznachbarn rechts und links, 
vorne und hinten sowie ggf. andere Mitschüler) vom letzten Kontakttag an gerechnet 10 Tage.  
Nicht in Quarantäne müssen Kontaktpersonen, die eine der folgenden Bedingungen erfüllen: 

 Booster-Impfung (zusätzliche Auffrischungsimpfung nach der doppelten Impfung) 

 Vollständige Impfung, wobei die 2. Impfung mindestens 15 Tage, aber noch nicht mehr als 
90 Tage zurückliegt 

 Genesung und vollständige doppelte Impfung (egal in welcher Reihenfolge) 

 frisch genesene Schüler (nachweisliche Infektion, die mindestens 28 Tage zurückliegt, aber 
noch nicht mehr als 90 Tage) 

Schülerinnen und Schüler können, sofern sie gesund sind, aufgrund der Sonderregelung für 
die Schulen die Quarantäne verkürzen, wenn sie sich frühestens am 5. Tag nach dem letzten 
Kontakt „freitesten“. Wenn der Test (PCR- oder POC-/Antigen-Schnelltest) nicht positiv aus-
fällt und weiterhin keine Symptome auftreten, können sie am folgenden Tag mit Nachweis an 
die Schule kommen. Diesen müssen die Betroffenen vor Unterrichtsbeginn im Sekretariat vor-
zeigen. 
Diese Sonderregelung (sonst ist eine Freitestung erst ab dem 7. Tag möglich) gibt es für die 
Schülerinnen und Schüler, da an den Schulen ja regelmäßige Tests durchgeführt werden.  
Für die richtige Umsetzung der Quarantäneregeln ist es wichtig, dass Ihr Kind jeweils Verän-
derungen beim Impf- bzw. Genesenenstatus per Nachweis im Sekretariat vorzeigt. Nur so kön-
nen wir dies bei unseren Übermittlungen der Quarantäneanordnung des Gesundheitsamts 
berücksichtigen. 
 
  



DURCHFÜHRUNG DER SELBSTTESTS 

Die Selbsttests führen wir weiter mit allen Schülerinnen und Schülern, also auch den geimpf-
ten und genesenen, dreimal die Woche am Montag, Mittwoch und Freitag durch, in der Regel 
in der 1. Stunde; ggf. ergeben sich Sonderzeiten für Kurse und Klassen, in denen die erste 
Stunde entfällt. Bitte weisen Sie Ihre Kinder darauf hin, dass sie die Hinweise auf dem Vertre-
tungsplan beachten sollen. Außerdem bitten wir Sie, dass Ihre Kinder jeden Tag ab sofort eine 
Wäscheklammer täglich mitbringen, mit dem das Teströhrchen zum Befüllen und Mischen 
aufgestellt werden kann; leider sind in den letzten Wochen und Monaten allzu viele unserer 
Testständer verloren gegangen bzw. unbrauchbar geworden.  
Weiter bitte ich über Sie auch die Schülerinnen und Schüler selbst darauf zu achten, dass sie 
beim Fehlen an einem Testtag an das Nachtesten, üblicherweise in Raum 0-090 um 7.45 Uhr 
denken.  
Hat ein Schüler bzw. eine Schülerin in einer Klasse oder einem Kurs ein durch einen PCR-Test 
bestätigtes positives Testergebnis erhalten, wird in der entsprechenden Gruppe für einige 
Tage regelmäßig getestet (sog. „intensiviertes Testregime“). Dies bringt ebenso mehr Sicher-
heit, wie sich am GMM auch stets alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Schule regelmä-
ßig dreimal in der Woche testen, auch die geimpften und genesenen. Ebenso dem Gesund-
heitsschutz dienen die Raumluftmessungen durch Experten. Auf unseren Wunsch hin wurden 
vor Weihnachten alle Fachlehrsäle, die über keine Fenster verfügen, überprüft. Erfreulicher-
weise zeigten die Messungen im Betrieb mit der Raumluftanlage eine gute Luftqualität. Das 
Funktionieren der Anlage ist auch für den Infektionsschutz wichtig.  
 
TERMINE  

24.01.2022 15.15 Uhr Ausgabe der Zeugnisse über den Ausbildungsab-
schnitt 12.1 für die Q12 

26.01.2022 8.00-13.10 Uhr Training „Toleranz und Kommunikation“ (TuK-Trai-
ning) für die 9. Klassen (klassenweiser Plan) 

01.02.2022 19.00 Uhr Elternrunde „Einstieg am Gymnasium“ für die Eltern 
der 5. Klassen (gesonderte Einladung folgt) 

10.02.2022 13.15 Uhr Allgemeiner Unterrichtsschluss (Klassenkonferen-
zen zum Halbjahr) 

11.02.2022 1.-4. Stunde Reptilienschau für die 6. Klassen in der Aula (geson-
derter Plan) 

15.02.2022 19.00 Uhr Elternvortrag für die 5. Klassen zum MFM-Projekt 

 
 
Wir hoffen sehr, dass die nächsten Wochen nicht allzu sehr von unseren schulischen Corona-
Maßnahmen bestimmt sein werden, sondern vor allem von möglichst vielen normalen Schul-
tagen. 
 
Mit besten Grüßen 
Dr. S. Illig 
 


